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LITERATUR, 
die Frauen im Theater der Gegenwart oder Vergangenheit 

ins Zentrum rückt (Auswahl, Stand Oktober 2021) 
 

Diese Titel existieren (bis auf wenige Ausnahmen) in der Bibliothek der HfS Berlin. Fragen und weitere 
Empfehlungen gern an: Kirsten Hoferer (Bibliothek HfS)/ hoferer@hfs-berlin.de oder an Vanessa Wozny (Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragte) v.wozny@hfs-berlin.de 
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Fokus auf dem 18. und 19. Jahrhundert:  
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